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ORF Sport+ Topspiel zwischen Sturm und Austria Wien - LASK gastiert bei der Vienna.

Die ADMIRAL Frauen Bundesliga bewegt sich auf die Halbzeit des Grunddurchgangs zu. In der 8.
Runde kommt es dabei zum ORF Sport+ Livespiel zwischen Sturm Graz und der Wiener Austria.

SKN St. Pölten vs. FC Blau Weiß Linz/Kleinmünchen (ÖFB TV & Laola1)
Den Auftakt der 8. Runde macht Vizemeister St. Pölten mit dem Heimspiel beim Vorletzten aus Linz.
Auf die Wölfinnen wartet unter der Woche zunächst noch das Europa Cup-Duell mit Malmö, während
die Linzerinnen bereits voll fokussiert auf das Ligaspiel hinarbeiten können. In der Liga-Tabelle ist
es das Aufeinandertreffen des Vorletzten aus Linz und dem Zweiten aus St. Pölten. Beim letzten
Duell im Hofmann Personal-Stadion konnten die Oberösterreicherinnen lange mit den Wölfinnen
mithalten und verloren nur knapp mit 0:2. Anstoß in der NV-Arena ist am Samstag, 26. September
um 15:00 Uhr.

SK Rapid – FC Red Bull Salzburg (ÖFB TV & Laola1)
In Wien-Hütteldorf kommt es zum ersten Aufeinandertreffen in der ADMIRAL Frauen Bundesliga-
Historie zwischen dem SK Rapid und den Vorjahres-Vierten auf Salzburg. Es ist zugleich das Duell
der aktuellen Tabellensechsten aus Salzburg und den auf Rang sieben liegenden Rapidlerinnen, die
nur einen Punkt hinter den Mozartstädterinnen lauern. In einem Testspiel im August 2025 konnten
sich die Hütteldorferinnen mit 3:0 gegen Salzburg durchsetzen. In der Liga konnten beide Teams
ihren Erwartungen noch nicht ganz gerecht werden. Anstoß in Wien ist am Samstag, 26. September
um 15:00 Uhr.

First Vienna FC 1894 - LASK (ÖFB TV & Laola1)
Auf der Hohen Warte kommt es am Samstag, 26. September um 16:00 Uhr zum Duell der Vienna mit
dem LASK. Beide Teams konnten in der laufenden Saison erst einmal voll anschreiben und warten
auf den jeweils zweiten Saisonsieg. Dank insgesamt vier Remis liegen die Wienerinnen in der
Tabelle zwei drei Plätze und zwei Punkte vor dem LASK. In der Vorsaison konnte die Vienna zwei
der drei Liga-Duelle für sich entscheiden (3:2, 3:2). Der LASK feierte dafür am 9. Spieltag einen 2:0-
Auswärtserfolg auf der Hohen Warte.

SPG Südburgenland/TSV Hartberg – SCR Altach (ÖFB TV & Laola1)
Im ersten von zwei Sonntagsduellen der 8. Runde empfangen die Südburgenländerinnen den SCR
Altach zum Ost-West-Duell in Stegersbach. Die Vorarlbergerinnen konnten aus den letzten vier Liga-
Spielen drei Siege und ein Remis einfahren und sich dadurch kontinuierlich nach oben verbessern.
Der Rückstand auf die drittplatzierte Austria beträgt nur noch drei Punkte. Für die
Spielgemeinschaft aus dem Südburgenland gab es zuletzt mit dem 1:9 in St. Pölten einen herben
Dämpfer. In der vergangenen Saison war das Duell zwischen Altach und dem Südburgenland ein
wahrer Torgarant: In drei Liga-Duellen des Grunddurchgangs und der Qualifikationsgruppe fielen
insgesamt 23 Treffer. Auf zwei Kantersiege der Vorarlbergerinnen (6:3, 6:2) folgte ein 3:3-Remis.
Anstoß in Stegersbach ist am Sonntag, 27. September um 10:30 Uhr.

Sturm Graz – FK Austria Wien (ORF Sport+)
Zum Abschluss der 8. Runde wartet das Topspiel und ORF Sport+ Livespiel zwischen Sturm Graz



und Meister Austria Wien. Die Veilchen liegen – mit einem Spiel weniger auf dem Konto – derzeit
sechs Punkte hinter den Tabellenführerinnen aus Graz. Ein Sieg in der Steiermark ist für die
Kenensei-Elf, die am Mittwoch beim FC Chelsea ihre Champions League-Premiere feiert, somit fast
schon Pflicht. Für Sturm geht es am Mittwoch-Abend im Europa-Cup zum VfL Wolfsburg. In der
Vorsaison gingen alle vier Liga-Duelle (1:0, 2:0, 3:1, 2:1) an die späteren Meisterinnen aus Wien-
Favoriten. Auch im Cup-Halbfinale hatte die Austria mit einem 2:0 die Nase vorne. Sturm stellt
derzeit mit nur vier Gegentoren die drittbeste Defensive der Liga nach St. Pölten und der Austria
und hat damit nur halb so viele Gegentore kassiert wie zum selben Zeitpunkt der Vorsaison.

Die Trainerstimmen zur 8. Runde:

Laurent Fasotte (SKN St. Pölten Frauen): "Wir müssen in diesen Tagen die richtige Balance
zwischen zwei Bewerben finden – der Bundesliga und dem Europa Cup. Es ist eine gute Möglichkeit,
auf alle Spielerinnen zurückzugreifen. Wir nehmen das Duell mit Linz sehr ernst, werden sie
keinesfalls unterschätzen und wollen zuhause natürlich mit unserer positiven Serie fortfahren.“

Jasmin Pistotnik (FC Blau Weiß Linz/Kleinmünchen): „Mit St. Pölten wartet der nächste
Titelanwärter auf uns. Gegen die Austria haben wir zuletzt ordentlich verteidigt und gezeigt, dass
wir defensiv kompakt und konzentriert auftreten können. Jetzt heißt es noch einmal: voller Fokus auf
die Defensivarbeit. Das ist zwar nicht die Art, wie wir spielen wollen, aber gegen so starke Teams
gehört es dazu, defensiv konsequent zu arbeiten und als Team kompakt zu bleiben.“

Katja Gürtler (SK Rapid): „Wir freuen uns auf das Heimspiel und rechnen mit einem starken
Gegner. Wir können die defensive Stabilität aus unserem Spiel gegen Sturm mitnehmen und wollen
wieder aktiver mit dem Ball auftreten.“

Dušan Pavlović (FC Red Bull Salzburg): "Rapid ist als Aufsteiger sehr gut in der Bundesliga
angekommen und hat gezeigt, dass sie auf diesem Niveau absolut konkurrenzfähig sind. Dazu
kommt, dass uns in Wien sicher eine Mannschaft mit viel Energie und Intensität erwartet. Für uns
geht es darum, an die Leistung gegen den LASK anzuknüpfen. Wir haben dort viele Dinge gut
gemacht, waren über weite Strecken die bessere Mannschaft, müssen uns aber für unseren Aufwand
auch belohnen. Gerade im letzten Drittel wollen wir noch klarer und konsequenter werden."

Denny Krcmarek (First Vienna FC 1894): "Wir haben das letzte Spiel sehr genau analysiert, unsere
Schlüsse daraus gezogen und arbeiten diese Woche intensiv und konzentriert an den Dingen, die wir
verbessern wollen. Jetzt richtet sich unser voller Fokus auf den LASK. Wir bereiten uns sehr
detailliert auf den Gegner vor und freuen uns darauf, wieder vor heimischem Publikum auf der
Hohen Warte zu spielen. Wir wollen am Samstag mit viel Energie, Überzeugung und als Mannschaft
auftreten."

Markus Eitl (LASK): „Es war eine solide defensive Leistung, das Team hat Reaktion gezeigt und das
erste Mal in der laufenden Meisterschaft zu Null gespielt. Diese defensive Stabilität und
Leidenschaft wird es auch gegen die Vienna brauchen. Um drei Punkte mit aus Wien zu nehmen,
müssen wir von der ersten Minute an wach sein, selbstbewusst auftreten und unsere Torchancen mit
mehr Entschlossenheit nutzen.“

Michael Thek (SPG Südburgenland/TSV Hartberg): „Die schwierigen Wochen gegen die Top 3
Teams der Liga sind zum Glück vorbei. Jetzt heißt es wieder zu einer Spielfreude zu finden und zu
punkten. Mit Altach kommt aber auch ein Gegner mit starker Offensivpower."

Leandro Simonelli (SCR Altach): „Wir haben am Wochenende ein sehr schwieriges Spiel vor uns,



deswegen sind wir sehr fokussiert in unsere Vorbereitungen Anfang der Woche gestartet. Wir
wissen, dass wir alles abrufen müssen, um drei Punkte mit nach Hause zu nehmen. Aber uns ist
bewusst, dass es sehr hart werden wird.“

Tode Djakovic (SK Sturm Graz): "Die nächsten Tage verlangen von uns einen sehr schnellen
Wechsel im Kopf. Wir treffen auf eine Mannschaft mit viel Qualität, aber unser Fokus liegt wie
immer auf uns und unserer Entwicklung. Wir wollen das Spiel kontrollieren, unsere Prinzipien
konsequent auf den Platz bringen und über 90 Minuten eine hohe Intensität zeigen. Gerade in einer
Phase mit vielen Spielen zeigt sich, wie stabil unsere Identität bereits ist. Genau das wollen wir am
Sonntag unter Beweis stellen."

Stefan Kenesei (FK Austria Wien): „Wir wollen in der Liga bestmöglich performen, Sturm spielt bis
dato eine gute Saison und wird ein anspruchsvoller Gegner werden. Wenn wir unsere Stärken auf
den Platz bringen, können wir mit einem guten Gefühl nach Graz fahren und auch drei Punkte holen,
wenn alles perfekt läuft. Auch Sturm wird eine Europa-Cup-Reise mit Belastungen hinter sich haben,
dennoch ist es ein Topspiel und sicherlich auch für die Fans eine coole Partie. Es jagt ein Highlight
das nächste.“
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